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Advent
Bist du bereit
für die heilige Zeit? —
Ach nein.
Dunkel und schwer

liegt Nacht um mich her.
Kein heller Schein.

So bist du bereit
für die heilige Zeit;
denn Weihnacht dringt
in die Dunkelheit,
erfüllt sie mit Licht.
Drum fürchte dich nicht.

Elise Vogel

Die Heilige \aeht
Mit Texten aus dem Evangelium nach Lukas und Matthäus zu Bildern

alter Meister ist im Verlag Max Niehans AG, Zürich, das in Ausstattung und
Aufmachung wunderschöne Buch «Die Heilige Nacht» erschienen, das allein
schon durch die hohe Kunstauffassung, die darin zum Ausdruck kommt,
erhebt und beglückt. (Preis Fr. 9.80.)

Unter dem Eindruck einer zusammenstürzenden Welt ging der Maler
Willy Fries auf die Suche nach der Wahrheit der Weihnacht und fand Gott
in seinem großen Erbarmen — Gott, der Mensch wird, um einzubrechen in
den unseligen Kreislauf der Schuld. Er teilt das schwere Schicksal der
Geschlagenen, Verfolgten, Flüchtenden, Ausgestoßenen und wird ihnen zum
Bruder. So finden alle Hungrigen, wo immer ihre Ruinenwüste sei, bei ihm
eine Heimstatt. Sie sind hineingezogen in die Versöhnung, in die große Hoffnung.

Darin liegt die frohe Botschaft dieses Buches, in dem der Maler Willy
Fries mit Stift und Pinsel und beigefügtem Text auf wahrhaft erschütternde
und dennoch tröstliche Art zu uns redet. Er läßt das ganze Schauen in
gläubiger Hoffnung ausklingen. Darum der Titel: Christ ist geboren. Der
Lebensarbeit dieses bedeutenden Künstlers Beachtung zu schenken bedeutet
Gewinn. Das vorliegende Buch ist im Verlag Rascher AG, Zürich, erschienen
und kostet Fr. 6.50.

Adventskalender und neue Modellbogen
Kurzweilige Abendstunden stehen unsern Kindern bevor. Wenigstens

allen jenen, die sich mit den Modellbogen beschäftigen werden, die soeben im
Pädagogischen Verlag des Lehrervereins Zürich erschienen sind.

Für die Kleinen wurde ein prächtiger Adventskalender geschaffen. Es
wird sich daran täglich ein Törlein öffnen lassen, und jedesmal dürfte er frohe
Überraschungen auslösen sofern sich die Kinder erst die Mühe genommen

haben, diesen sinnvollen Kalender selbst zurechtzuleimen. Die
Anweisung hierzu ist einfach, die Mühe klein; dagegen dürfte die kindliche
Freude um so größer sein.

Zwei größere Modellbogen sind für die Hand eines etwas älteren Bastlers
bestimmt. Mit dem einen wird der stolze Rüden, ein markantes Gebäude der
Zürcher Altstadt, formgetreu aufgebaut. Mit dem andern Bogen läßt sich
eine typische alte Tessiner Kirche aus Giornico nachbilden.
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Jeder dieser Bogen, die alle zu empfehlen sind, kostet nur 1 Fr. Bezugsstelle:

Frau Müller-Walter, Steinhaldenstraße 66, Zürich 2.

Ebenfalls einen originellen Adventskalender von Ida Bohatta-Morpurgo
hat der Verlag ARS SACRA, Josef Müller, München 13, herausgebracht. Auf
der Rückwand des Abreißkalenders ist in zarten Umrissen das Weihnachtsgeschehen

gezeichnet. Der Kalenderblock besteht aus einem Textblatt und
einem gummierten Blatt mit einem farbigen Bildchen für jeden Tag der
Adventszeit zum Ausschneiden und Aufkleben. Mit dem letzten Bildchen ist
der Heilige Abend da.

Freude bereiten wir auch immer mit dem Freundinnen-Kalenderchen,
herausgegeben vom Schweiz. Verein der Freundinnen junger Mädchen, und
zudem machen wir damit die jungen Mädchen mit den verschiedenen Institutionen

des Verbandes und deren Adressen bekannt. Das diesjährige Kalenderchen

ist der jungen Mutter und der Betreuung des Kleinkindes gewidmet, und
zwar in Form von Gedichten, praktischen Anleitungen, Sprüchen und für das

junge Mädchen hilfreichen Hinweisen. Man kann das Kalenderchen ganz ohne
jeden Vorbehalt empfehlen. Es hat zudem ein frohes, liebes Gesicht.
Bestellungen erbeten an Frl. A. Eckenstein, Dufourstraße 42, Basel.
Einzelexemplare 75 Rappen, von mindestens 12 Stücken an 45 Rappen, Umsatzsteuer

inbegriffen. Es wurde auch eine Auflage mit französischem Text
hergestellt.

Etwas ganz Reizendes ist auch der nun zum viertenmal erscheinende
schmucke Monatskalender unserer Schweizerischen Vogelwarte in Sempach.
Auf zwölf Bildern, die auch als Postkarten Verwendung finden können, stellt
sich eine prächtige Reihe verschiedenster Vogelarten vor. Die Namen der
Photographen und ihre Arbeit erst recht zeigen, daß es in unserem Lande eine
ganze Reihe hochqualifizierter Tierphotographen gibt. Der Ertrag des
gefreuten Kalenders soll in erheblichem Maße zur Finanzierung des Betriebes
der Vogelwarte beitragen. Er ist bei der Buchdruckerei Winterthur AG,
Winterthur, die ihn herstellte, erhältlich und soll hiermit warm empfohlen
sein. Preis Fr. 2.50.

Die Krippe
Was will die Krippe sagen, sprich?
Der Heiland kam für dich und mich

Die Krippe sagt: Schau hin, schau hin,
das liebste Kindlein liegt darin,
der arme Stall ist nicht zu klein
für Gottes einzig Söhnelein.
Hab Dank, daß du gekommen bist,
du Licht der Welt, Herr Jesus Christ!

in einem armen Stall zur Welt —
kein weiches Bettlein ist bestellt
für unsern Heiland Jesus Christ.
auf Heu und Stroh sein Lager ist.

Doch heut, wo ist dein Krippelein?
Komm in mein Herz, du Himmelsschein!
Du sprichst: «Ich friere vor der Tür.»
Komm du herein, leucht du herfür!
Mein Herz will deine Krippe sein,
du allerliebstes Jesulein!

Julie Weidenmann
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